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Neueſte Nachrichten Handelsblatt für Rütteldentſchland
Kachenkttag am Sonntag als Ferhblatt Die Bezugs Sebtäihr beträgt a Stadt und Lano

powie durch die Poſt bei freier Zuſtellung monatlich m 25 00 in den Ausgabeſtellen abgeholt M 24 00 monatlich die acht

die Ankwort des Reparalionsgusſchuſſes
Enkgegenkommen aber kein Aufſchub der Julizahlung Der engliſch franzöſiſche
Gegenſatz Hin und Herſchwanken des Markkurſes Ruhigere Auſſaſſung

der innerpoliliſchen 5pannnng

Um das Morakorinum

Noch immer Worte ſtatt Taten
Es iſt geradezu kläglich daß die Reparationskommiſſion trotz

dem die Mehrheit ihrer Mitglieder ſelbſt vollauf einſieht daß
Deutſchlanb das Waſſer ſchon bis am Halſe ſteht in ihren Be
ratungen ſich nicht zu einem kühnen und befreienden Beſchluſſe
aufzuſchwingen vermag ſondern immer noch kontrolliert prüft
vertagt kurz und gut Worte ſtatt Taten hat Wie üblich iſt dies
auf die franzöſiſche Hartnäckigkeit zurückzuführen Jmmerhin geht
aus einer Havasnote hervor daß dieſe Hartnäckigkeit doch nicht
ſoweit geht ſich zu einer offenen Ablehnung der deutſchen Forde
rungen aufzuſchwingen Zweifellos wird noch lange hin und
herverhandelt werden aber die Ausſichten auf Bewilligung eines
Moratoriums beſſern ſich Welche Bedingungen freilich daran ge
knüpft werden ſteht auf einem anderen Blatte Frankreich und
Belgien ſcheinen darin nicht eben beſcheiden ſein zu wollen

Die Julirake muß bezahlt werden
Paris 13 Juli Die Reparationskommiſſion trat heute

nachmittag um 454 Ahr zu einer Sitzung zuſammen um die
von Dubois vorbereitete Antwort auf das Geſuch der deut
ſchen Regierung wegen Bewilligung eines Moratoriums zur
Kenntnis zu nehmen Die Note welche der deutſchen Regie

rung übermittelt wurde hat folgenden Wortlaut S
ie Reparatignskommiſſion hat die Ehre der Kriegs

laſtenkommiſſion den Empfang des Moratoriums vom 12 Juli
zu beſtätigen und behält ſich vor dieſes mit der ganzen Auf
merkſamkeit zu prüfen die der Ernſt der darin geſchilderten
Lage erfordert Doch iſt ſie überzeugt daß die für Repara
tionen erhaltenen Zahlungen nur eine und nicht die weſent
lichſte Urſache der gegenwärtigen Markentwertung darſtellen
und daß man endgültig den feſten Zuſtand nur durch Ver
wirklichung von Finanzreformen ſchaffen könnte wie ſie ſeit
langem von der Reparationskommiſſion gefordert wurden
Solange der Bericht des Garantiekomitees über die Durch
führungen dieſer Maßnahmen der Reparationskommiſſion
nicht zugegangen ſein wird kann dieſe keine Entſcheidung
treffen Angeſichts der Dringlichkeit des Problems glaubt ſie
aber eine Entſcheidung fällen und dieſe der deutſchen Regie
rung noch vor dem 15 Auguſt bekanntgeben zu ſollen

Was die am 15 Juli fälligen Zahlungen betrifft ſo erhält
die Kriegslaſtenkommiſſion auf das Schreiben vom 11 Juli
Nachricht daß die Höhe dieſer Zahlungen unter BVerückſichti
gung gewiſſer Deutſchland gutgeſchriebener Kredite ſich auf
32 107 207 Goldmark und 70 Pfennige beziffert Dieſer Reſt
von dem die deutſche Regierung erklärt ihm der Repara
tionskommiſſion zur Verfügung zu halten muß am 15 Juli
bezahlt weden

gez Dubois Bradbury
Unerfüllbare Bedingungen

Berlin 14 Juli Wie aus Ententekreiſen verlautet wird
Frankreich als Hauptbedingung für die Gewährung des Mora
toriums die Forderung der ſofortigen Einſtellung des
Banknotendruckes erneuern Es liegt auf der Hand daß
angeſichts des weiteren rapiden Markſturzes dieſe Forderung
ganz unerfüllbar iſt und es beſteht ebenſowenig ein Zweifel daß
Frankreich ſelbſt von der Unmöglichkeit überzeugt iſt

Eine peinliche Frage im Unkerhaus

London 14 Juli Lloyd George erklärte geſtern im
Unterhauſe auf eine Anfrage daß die deutſche an die Repara
tionskommiſſion von England und den anderen alliierten
Regierungen in ernſthafte Erwägung gezogen werde Die
Haltung der engliſchen Regierung 53 dahin d es nötigſei Deutſchland einen langen b zu bewilligen um
ihm zu geſtatten ſeine Finanzen zu ordnen um ſodann die
nötigen Zahlungen zu leiſten Der Abgeordnete Kennworthy
fragte warummanimmerwarte bis die Kataſtrophe
eingetreten ſei anſtatt vorher geeignete Maßnahmen zu
treffen Er erhielt keine Antwort

Deutſchlands finanzielle Ueberlaſtung

Die aus den Vereinigten Staaten einlaufenden Meldun
gen lauten dahin geßt die Regierungskreiſe in der Beur
teilung der Lage Deutſchlands ſehr zurückhaltend in daß
aber die Anteilnahme der Oeffentlichkeit dagegen im Wachſen

h ſei Der Vorſchlag Poincares die deutſchen Ver
pflichtungen herabzuſetzen wenn England die franzöſiſchen
Schulden ſtreiche wird als Eingeſtändnis Frankreichs
betrachtet daß die deutſchen erlreethy zu 83
ſeien Es habe drei gedauert ſchreibt die New
York World bis dieſe Tatſache anerkannt worden ſei aber
nun ſei dies endlich geſchehen Nach dem Korreſpondenten

des Daily Telegraph iſt die geſamte Oeffentlichkeit der
Vereinigten Staaten von der finanziellen Ueber
laſtung Deutſchlands überzeugt Es ſeien gute An
zeichen dafür vorhanden daß die Amerikaner zum erſten Male
zu erkennen beginnen daß die finanzielle Entwicklung Euro
pas ihre eigenen Jntereſſen berührt

Unſere Biulſſauger

Die neuen Teuerungswellen in Deutſchland haben dazu ge
führt daß auch die Mitglieder der Jnteralliierten Kontroll
kommiſſion in ihren Bezügen erhöht worden ſind Ein Gemeiner
erhält jetzt ſtatt wie bisher 10 600 M monatlich 15 300
d h jährlich ſoviel wie ein Miniſterialdirektor Natürlich ſteigen
dieſe Beträge Der vorſitzende General erhält monatlich 103 800
Mark ſtatt wie bisher 71 950 M Dazu tritt noch die Löhnung
die die Mitglieder zu erhalten haben Alles das muß Deutſch
land zahlen Selbſt die römiſchen Prokonſuln haben ihre Pro
vinzen nicht ſo ausgeſaugt wie die Entente jetzt das wehrloſe
Deutſchland

Das Hungerelend in Kußland

Kannibalismus
Genf 14 Juli Das Hilfskomitee Dr Nanſens veröffent

licht einen Bericht über die troſtloſe Lage in der Ukraine
Tauſende on Fl ting erf nen aus dem Hungergebiet
nach Kiew wo ſie weder beherbergt werden können noch
Nahrungsmittel finden ſo daß die Unglücklichen auf den
Straßen ſterben Jn Charkow iſt die Lage noch troſtloſer
Zahlloſe Kinder irren umher ohne daß ſich jemand um ſie
kümmert bis ſie m en en und ſterben Jn Odeſſa
iſt die Zahl der Toten ſo groß daß eine Anzahl Männer
tagelang mit dem Wegräumen der Leichen beſchäftigt iſt
Nicht nur Leichen ſondern auch Lebendige werden von den
Hungernden gegeſſen Der Kannibalismus hat einen ſo großen
Umfang angenommen daß die Behörden nicht mehr ein
ſchreiten können Jn vielen Dörfern haben die Bauern die
Strohdächer verzehrt Das Gebiet zwiſchen Odeſſa und Pul
tawa das früher eine der fruchtbarſten Gegenden Rußlands
war iſt vollkommen verödet

Zum Jahrestag der Keichsverfaſſung
Ein demokratiſcher Aufruf

Der Vorſtand der deutſchen Demokratiſchen Partei erläßt
folgenden Aufruf zum Jahrestag der Reichsverfaſſung

Am 11 Auguſt dieſes Jahres jährt ſich der Tag
an dem die Verfaſſung des Deutſchen Reiches von Weimar
geſetzliche Kraft erlangte

Viel angefeindet von rechts und links iſt und bleibt die
Weimarer Verfaſſung das ſtagatsrechtliche Gebäude in dem das
deutſche Volk und alle ſeine Teile in Zu unft wohnen werden
Die ſelbgegebene Verfaſſung iſt ein Symbol der Freiheit der
Selbſtverantwortung und der freigewählten Staatsbürger
pflicht eines Volkes

Die Weimarer Verfaſſung und die ihr zugrunde liegenden
Jdeen der Demokratie der Republik der ſtaatsbürgerlichen
Selbſtverwaltung und Selbſtbeſtimmung haben das Deutſche
Reich in ſchwerſter Stunde zuſammengehalten
Feindlicher Zerſchmetterungswille iſt daran ebenſo zerſchellt
wie die Nörgelſucht derer die das Reich bis an den Rand des
Abgrundes geführt So ſoll es bleiben

Die Deutſche demokratiſche Partei iſt wohl zunächſt dazu
berufen zu einer ſolchen Feier des Reiches und des Reichs
gedankens aufzufordern Sie kann mit Stolz ſagen daß die
deutſche Verfaſſung aufs tiefſte beeinflußt iſt von dem Scha
der Jdeen und Bürgertugenden die die deutſche Demokratie
verzritt und pflegt

Wir fordern deshalb auf am Freitag den 11 Juguſt
1922 oder wo das nicht möglich am Sonntag vorher oder
nachher in allen Städten und Orten Verfaſſungsfeiern
zu veranſtalten Jn Anknüpfung an die Kämpfe für die
deutſche Einheit und Freiheit der Vergangenheit und Gegen
wart ſoll in dieſen Verfaſſungsfeiern ein neuer Schwur zum
Reiche und zu ſeiner Zukunft abgelegt werden Jn erſter
Linie erwarten wir von unſeren Parteifreunden und Partei
organiſationen daß ſie ſolche Verfaſſungsfeiern anregen ver
anſtalten und durchführen Aber die Veranſtaltungen ſollen
ſo gehalten ſein daz ſie allen Freunden des Reichs
gedankens allen Freunden demokratiſcher Freiheit Ge
legenheit geben ſich zu beteiligen

Heufiger land des dollars 172

Geſchäfts Gedauve Halle a Uene Promenade ha und Große Brauhausſtraße 17
Nummern 1140 und 1142 Stadt Geſchäftsſtelle Markt 24
Bankhaus Reinhold Steckner Halle a S
der Saale Bezugskündtgungen ſind nur bis zum 20 eines ſeden Monats zum Schluß des laufenden

87 Jahrgan
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Draht Anſchrift
Poſtſcheck Konto Leipzig 22815

Zur politiſchen Lage
Von Oberbürgermeiſter Dr Külz M d R

Deutſche Volkspartei und internationale
Kredit

Die Entwickelung der Dinge in den letzten Tagen zeigt
immer mehr die ſchmerzliche Erſcheinung daß die Sozial
demokratiein ihrer breiten Anhängerſchaftpſychologiſch noch nicht ſo weit geſundet iſt daß
ſie die wirkſamſte Maßnahme zum Schutze der Republik durch
zuführen imſtande wäre die Verbreiterung der Regierung
durch Unabhängige und Deutſche Volkspartei
Viel mehr als alle Schutzgeſetze würde eine ſolche Maßnahme
die weiteſten Volkskreiſe unmittelbar und in verantwortlicher
Werſe mit dem Schickſal der deutſchen Republ k politiſch ver
binden und in den Dienſt des demokratiſchen Gedankens ein
ſpannen Bei den Maſſen überwiegt die ſozialiſtiſche Klaſſen
tendenz und die Führer haben nicht die Macht vielleicht
auch nicht immer den Mut dieſe große ausſchlaggebende
Aktion zum Schutze der demokratiſchen Republik den Maſſen
als eine notwendige Maßnahme begreiflich zu machen und
mit entſchloſſener Tat durchzuführen Die frühere Haltung
der Deutſchen Volkspartei macht ihre Ablehnung als Regie
rungspartnerin durch die Sozialdemokratie bis zu einem ge
wiſſen Grade verſtändlich aber doch eben nur bis zu einem
gewiſſen Grade denn das große Ziel unſerer ſtaatlichen
Entwicklung iſt es die bisher der Republik innerlich und
äußerlich ablehnend gegenüberſtehenden Volkskreiſe mit der
Republik auszuſöhnen und ſie zu Mitträgern der Staats
ordnung zu machen Eine Deutſche Volkspartei die unter
Abkehr von ihrer früheren intranſigenten Haltung klar und
entſch den auf den Boden der heutigen Staatsordnung tritt
darf an nicht aus Gründen ſozialiſtiſcher Parteitaktik von
der Teilnahme an der Regierung ausſchließen ſonſt zeigt man
daß einem weniger an der Erreichung eines demokratiſch
republikaniſchen Blocks in Regierung Parlament und Volk

als an einer re der Parteimacht gelegen eiſt iWeitſchauende Po tik könnte zunächſt auf den Gedanken
kommen erſt einmal die Verbreiterung der Regierung nach
links durch die Unabhängigen durchzuführen und die Hin
zunahme der Deutſchen Volkspartei einem ſpäteren Entwick
lungsſtadium zu überlaſſen Eine ſolche Maßnahme würde
aber gerade jetzt eine unverzeihliche Sündegegen
die außen politiſche Vernunft ſein Die einzige
wirtſchaftliche Rettungsmöglichkeit für uns liegt in der Er
reichung eines internationalen Kredits Die Norwendigkeit
eines mehrjährigen Aufſchubs weiterer Zahlungen hat ſich
ja glücklicherweiſe bei der Entente durchgeſetzt aber ſelbſt
wenn dieſer Auſfſchub unter erträglichen Bedingungen dem
nächſt endgültig gewährt werden würde iſt damit allein noch
nicht geholfen Ein aktives Eingreifen in Form von Ge
währung einer Anleihe muß hinzukommen Eine Anleihe
gewährung wird aber nur gegenüber einem Deutſchland zu
erwarten ſein das dem Auslande kreditwürdig erſcheint Die
bisherigen drei Kataſtrophen der deutſchen Mark hatten
außenpolitiſche Urſachen Beginn der Reparationszahlungen
Londoner Ultimatum oberſchleſiſche Vergewaltigung Der
jetzige Sturz hat innerpolitiſche Gründe
Mord an Rathenau als innnerpolitiſche Verpeſtungserſchei
nung Nur eine auf breiteſter Grundlage aufgeſtellte Koali
tion vermag dem Ausland gegenüber den verheerenden Ein
druck dieſer Tat auszutilgen Eine bloß nach links durch
geführte Verbreiterung der Regierung nimmt uns in dem
nun einmal kapitaliſtiſch orientierten Ausland den letzten
Reſt von Vertrauen der kapitalkräftigen Kreiſe die ganz
naturgemäß gegenüber einer deutſchen Regierung die äußerſte
Vorſicht walten laſſen deren Hauptbeſtandteil aus kapital
feindlichen Kräften beſteht Alle dieſe Dinge liegen ſo klar
daß ſie ſelbſt ein ſehr ſparſamer Haushalter auf dem Gebiete
außenpolitiſchen Jntellekts erkennen müßte Leider iſt es aber
nicht überall der Fall Die angeblich unpolitiſchen Gewerk
ſchaften haben mit ihrem ultimativen Verlangen der Auf
nahme der Unabhängigen in die Regierung eine unglaub
liche außenpolitiſche Torheit begangen Auch innenpoli
tiſchmußdieſes Vorgehender Fewerkſchaften
ſcharf zurückgewieſen werd Gerade für die
Demokratie iſt jede Nebenregierung u träglich gleichviel
ob ſie von einer Hofclique oder einer einzelnen Geſellſchaft
oder Erwerbsſchicht kommt ob ſie offen oder mittelbar aus
geübt wird Keine Regierung und kein Parlament kann ſich
dem Diktat von Kräften beugen die außerhalb ſtehen

Der Reichskanzler wird in der Behandlung des gegen
wärtigen Regierungsproblems zeigen können ob er zu einem
wirklichen Staatsmann von Führerqualitäten heran
gewachſen oder ob er nur ein Politiker üblichen Ausmaßes
iſt Bei der Behandlung des Geſetzes zum Schutze der R
blik hatte er leider Stunden in denen er die ſtaatsmänniſchen
Qualitäten von politiſchem Draufgängertum völlig über
wuchern ließ ſo vor allem bei ſeinem ſcharfen Vorgehen gegen
die Bayeriſche Volkspartei und damit gegen die bayeriſche
Volksſtimmung überhaupt Vom Reich nzler hätte man in
dieſer Lage die Rede erwarten müſſen im ſpäteren Ver
lauf aus feinem ſtaatsmänniſe Ein pſinden heraus der
bayeriſche Finanzminiſter Hamm im Reichstage
P Deſſen Rede war Es abgeſtimmt auf Ausgleich

erſöhnung und Entwicklung nicht aber auf
Kampf Hamm zeigte mit ſeiner Rede daß Demokratie letzten
Endesi n de e u ſe je le en

e



vorhandenen Spannungsmomenren ein neuesden
im gegenwärtigen Augenblick unnötigesReich und Bayern r leinzuführen iſt unſtaatsmänniſch Die ſouveräne Erhebung

über die politiſchen Leidenſchaften und die Herausſtellung
großer und klarer Ziele gelang leider auch bei der ſonſtigen
Beratung des Schutzgeſetzes ſehr unvollkommen Die Note
des Geſetzes als einer z ſtaatserhaltenden Tat wurde
häufig vollkommen verwiſcht durch den unwürdigen Kuh
handel der um Worte und einzelne Sätze vor aller nt
lichkeit im Plenum getrieben wurde und durch das l
abendniveau der Debatte auf das ein Teil der Redner her
unterſtieg Jſt mit der des Geſetzes auf der einen
Seite auch genau ſo wie mit der e der Getreide
umlage eine gewiſſe Entſpannung erreicht ſo bleibt doch
die geſamte politiſche Lage ſo kritiſch nach innen und außen
daß es der ganzen Kraft und Ruhe aller deſonnenen Leute
an verantwortlicher Stelle bedarf um auch diesmal an dem
Abgrund vorüber zu kommen

Ruhigere Stimmung im KReichsiage

Die Am neſtievorlage
Berlin 14 Juli Die heutige Reichstagsſitzung war offen

ar infolge der ſtarken Anſtrengung die die geſtrige zweite Be
ratung des Geſetzes zum Schutze der Republik bedeutete erheblich
ſchwächer beſucht bot aber gleichwohl ein ſehr lebhaftes Bild
Es ging heute um die zweite Leſung des Amneſtiegeſetzes
Zuvor waren einigè andere Angelegenheiten zu erledigen die
jedoch keine Schwierigkeiten boten Die Reichsregierung wurde
ermächtigt im Falle eines dringenden wirtſchaftlichen Bedürf
niſſes die Eingangszölle zu erhöhen und es wurde ihr für die
Prüfung dieſer Fragen ein beſonderer Reichstagsausſchuß zur
Seite geſtellt Dann wurden gewiſſe Aenderungen der Reichs
verſicherung gut geheißen die eine Erleichterung bei der Geltend
machung von Anſprüchen bewirken und auch die Ausführungs
beſtimmungen für den Uebergang der Staatseifenbahnen auf das
Reich wurden genehmigt Schließlich hatte der Reichstag fich
noch mit dem Einſpruch des Reichsrates zu befaſſen der an den
Mitteln zur Aufklärung und zum Nachrichtenwe im Jnland
die in dem letzten Etat eingeſtellt waren erhebliche Abſtriche vor
genommen hat Um die Verabſchiedung des Etats zu ermöglichen
ſtimmte der Reichstag dieſen Abſtrichen zu Dann war man ſoweit daß die Amneſtievorlage in Angriff genommen werden
konnte ſo wie ſie ſich in den Beſchlüſſen des Ausſchuſſes umgeſtellt
hat Die Redner der einzelnen Parteien faßten ſich erfreulich
kurz Von ſoz Seite wurde die Amneſtierung der Eiſenbahner
die der Ausſchuß abgelehnt hat erneut befürwortet Auch ver
langte der Sprecher der Soz einen Eingriff der Reichsregierung
in die bayeriſchen Verhältniſſe da von der Bayeriſchen Regierung
eine Amneſtie nicht zu erwarten ſei Der Reichsverkehrsminiſter
widerſprach der r der Eiſenbahner mit dem Hinweis
auf die nachteiligen Wirkungen die das ſowohl für die Staats
autorität als auch für den r der Eiſenbahn
haben müßte Reichsjuſtizminiſter Dr Radbruch der das Geſetz
als eine Bilanz unſerer innenpolitiſchen Lage kennzeichnete cha
rakteriſierte kurz die Einſchränkungen an die die Amneſtie ge
knüpft werden muß betonte aber die großen Vorteile die das Ge
fetz einer erheblichen Menge von Leuten bringen werde Auch
könne es den Ländern als eine bedeutſame Anregung dienen wie
ſchon das Beiſpiel Preußens gezeigt habe Das Zentrum ſprach
ſeine Zuſtimmung zu der Regierungsvorlage unter Ausſchließung
der Efſſenbahner aus Die Vertreter der D V P und der
nationalen lehnten das Geſetz ab und namentlich der deutſch
nationale r gieß auf heftigen Widerſpruch bei der Linken
als er eine große ihe von Einzekfällen über Ausſchreitungen
linksradikaler Kreiſe anführte Auch der demokratiſche Abg Dr
J ck i geriet in heftigen Konflik mit Aen Foz Parteienuls er nach einer zuſtimmenden Erklärüng zu der Vorlage mit
ſcharfen Worten den Verſuch der Gewerkſchaften zurückwies das
Parlament zu beeinfluſſen Dann hielt der Unabh Dr Roſen
feld eine ſcharf polemiſhe Rede gegen rechts auf die ein deutſch
nationaler Abgeordneter mit dem ſchallenden Zuruf Quatſch
popf quittierte Die Ausführungen der bisherigen Redner laſſen
darauf ſchließen daß das Geſetz eine Mehrheit finden wird Jm
übrigen iſt die Stimmung im Reichstag weſentlich ruhiger ge
worden und man rechnet auf eine Löſung des Konflikts der ſich
plötzlich ſo bedrohlich anzuſpinnen ſchien

S

Aus den Verhandlungen ſei folgendes wiedergegeben Nach
der Amneſtievorlage wird Perſonen die im Jahre 1920 nach dem
4 Auguſt und 1921 an einem hochverräteriſchen Unternehmen mit
gewirkt haben Straffreiheit gewährt Dies gilt nicht für Straf
taten die ſich in das Jahr 1922 fotgeſetzt haben Die Straffrei
heit wird auch gewährt Perſonen die von den außerordentlichen
Gerichten verurteilt worden ſind ſofern die Handlung nicht ledig
lich auf Roheit Eigennutz uſw beruhen Die Straffreiheit wird

Wandernde Eskimos
Der däniſche Polarforſcher Knud Rasmuſſen führte be

ranntlich im vorigen Jahre eine Expedition nach dem
nord amerikaniſchen arktiſchen Archipel Das Arbeitsgebiet dieſer
Expedition erſtreckt ſich auf die zentralgelegenen Jnſeln des
nord amerikaniſchen Polararchipels die eine natürliche Brückezwiſchen Grönland und Nordamerika bilden Dir n
bieten eine große Zahl wichtiger Aufgaben geologiſcher klima
tologiſcher botaniſcher zoologiſcher etnographiſcher a
giſcher ganz abgeſehen von der grundlegenden geograp
das Land kartographiſch feſtzulegen Die Hauptaufgabe des
Unternehmens beſteht jedoch darin die Wanderungswege der
Eskimos von Amerika nach Grönland zu erforſchen

Ueber die Ergebniſſe der Forſchung berichtet jetzt Ras
muſſen u Seit dem 1 Oktober 1921 haben wir uns in
verſchiedenen Abteilungen faſt ununterbrochen auf der Reko
gnoßierung befunden und in unſerer unmittelbaren Umgebung
das Hauptquartier lag auf Danske Oen in der Hudſonban

ſowohl wie auf der Vanſittart Jnſel Lyon Jnlet Goors
Bai Hurd Channel uſw ein lohnendes Arbeitsfeld zum
Studium früherer Eskimoniederlaſſungen feſtgeſtellt VieleWohnſtätten an der Küſte und im Lande elbtt deuten auf

intereſſante Spuren gewaltiger Völkerwanderungen die ſo
bald die Schneeverhältniſſe es geſtatten eingehender verfolgt
werden ſollen Es kann ſchon heute auf zwei Kulturſtämme
gefolgert werden Ein alter der nach der Ueberlieferung jetzt
lebender Eskimos einem ausgeſtorbenen Stamme Tommit
angehört von dem noch feſte Winterhäuſer aus z
knochen und Raſenſtücken erzählen Als vorläufig e eutevon damals iſt eine Harpunenſ in unſerem i Die
alten Häuſer liegen ſtets hoch ein Zeichen daß der damalige
Waſſerſtand des Meeres bedeutend höher geweſen ſein mu
Es iſt nicht unmöglich baß die primitiven Esſimos auf der
Southamptoninſel die letzten Nachkommen dieſer alten Be
völkerung ſind Den jüngeren Kulturſtamm repräſentieren die
jetzt lebenden Aivillik Udlelik Eskimos

Infolge der ſchlechten Fisverhältniſſe glüdte es während
des ganzen Herbſtes nicht in Verbindung mit Men zu gelangen Land und Natur ſo berichtet der eihr
erweclten in mir deshalb Händig den beßände
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zwiſchen Mwerer Kovre kei e h Wecchrvin von Eiſen

en und bei verbrecheriſchem Gebrauch von Spreng
fen Die ſozialiſtiſche Forderung die Amneſtie auch auf den
enbahnerſtreik auszudehnen wur Angenommen
de aber eine Entſchließung in der die Eiſenbahnverwaltung

ar ger Milde e ehä g aſtie le füSchmidt Meißen Soz erklärt die Amneſtie ralle volltiſhen Straftaten erfolgen

Reichsverkehrsminiſter Gröner

bin bereit bei der Behandlung der anläßlich des EiſenW Verurteilten jede mit Gebot der Aufrecht
erhaltung der Ordnung zu vereinbarende Milde walten u aſſen
Eine allgemeine Amneſtie der Eiſenbahner würde im Widerſpruch
ſtehen zu den großen Zielen der beabſichtigten Geſetzgebungsaktion
Eine ſolche Amneſtie würde eine verhängnisvolle Schwächung der
republikaniſchen Staatsgewalt nach ſich ziehen
teh Abg Leutheuſer D Vp Wir müſſen das Geſetz ab

nen
Abg Barth Chemnitz Dntl Wir lehnen es ab daß hoch

verräteriſche Unternehmungen amneſtiert werden Die Amneſtie
iſt eine der unglücklichſten Errungenſchaften der Revolution Sie
ertötet das Rechtsempfinden Eine Generalamneſtie für die Ver
fehlungen beim letzten Eiſenbahnerſtreik lehnen wir ab

Abg Dr Schücking Dem Wir treten für die Vorlage
nach den Ausſchußbeſchlüſſen ein

Abg Leicht Bayr Vp wird von der Linken mit Uneuhe e mp
gen Er entgegnet Jch hoffe daß Sie nicht ſchon in meiner

ugehörigkeit zu Bayern eine Provokation erblicken Eine allge
meine nene hat immer etwas Bedenkliches beſonders wenn
dabei in die Juſtizhoheit der Einzelländer eingegriffen wird Die
aus Anlaß des Eiſenbahnerſtreiks
rechtfertigt

Der ſozialdemokratiſche Antrag auf Einbeziehung des Eiſen
bahnerſtreiks in die Amneſtie wird gegen die Linke abgelehnt
Die Vorlage wird im übrigen unverändert nach den Aus
beſchlüſſen in zweiter Leſung angenommen mit der Entſchlie
ßung die eine milde Handhabung der Diſziplinargewalt gegen
über den am Eiſenbabhnerſtreik beteiligten Beamten verlangt

verhängten Strafen ſind ge

Auf der Tagesordnung ſteht dann die dritte Leſung des Ar
beitsnachweisgeſetßes Eine allgemeine Ausſprache fin
det nicht mehr ſtatt Gegen die Rechte wird beſchloſſen dem S 50
folgende Faſſung zu geben Die r e Stellenvermittelung iſt vom 1 Januar 1931 ab verboten
Mit dieſem Zeitpunkt erliſcht die erteilte Erlaubnis zu dem Ge
werbetrieb eines Stellenvermittlers Denjenigen Stellenver
mittlern die zu der Zeit das Gewerbe mindeſtens ſeit dem 2 Juni
1910 auf Grund behördlicher Erlaubnis ausüben iſt eine ange
meſſene Entſchädigung zu gewähren deren Höhe durch beſonderes
Geſetz beſtimmt wird

Auf Antrag Dr Moſt D Vpt wird beſchloſſen daß das Ge
ſetz am 1 Oktober 1922 in Kraft tritt Jn der Geſamtabſtimmung
wird das Geſetz dann gegen einige Deutſchnationale und die Kom
muniſten angenommen

s Haus vertagt ſich auf Freitag 3 Uhr Nationalfeiertag
Notlage der Preſſe Diſziplinargeſetz für die Wehrmacht Verord
nung gegen Preistreibereien

e

Die Abſtimmung über dieGeſetze zum Schutze der Republik ſoll
am Sonnabend den 16 Juli ſtattfinden Falls die Arbeiten des
Reichstages bis zu dieſem Tage nicht beendet iſt a uſt am Sonn
tag noch eine Sitzung abzuhalten um eine Verlängerung der Ta
gung in die dritte Juliwoche hinein zu vermeiden

Ein Appell der Multer Kakhenaus

Nürnkerg 12 Juli
lag ein Telegramm der Mutter Rathenaus vor das lautete

Jm Andenken an meinen Sohn und in ſeinem Geiſte bitte ich
Sie den Hindenburgplatz nicht in Rathenau
platz umzu wandeln Jch möchte die Gefühle keines
Deutſchen verletzen bitte jedoch inſtändigſt daß ſie die ſchönſte

Straße Nürnbergs Walther Rathenau Straße nennen
Mathilde Rathenau Von demokratiſcher Seite wurde ein
dringlichſt befürwortet daß der dem klugen Takt einer hoch
ſinnigen Frau entſprungenen Bitte Rechnung getragen werde
Die drei ſozialiſtiſchen Fraktionen gaben jedoch gemeinſam
folgende Erklärung ab Wir verſtehen die Beweggründe aus
denen die Mutter des ermordeken Außenminiſters Rathenau
erſucht von einer Umbennennung des Hindenburgplatzes abzu
ſehen Perſönliche Rückſichten müſſen jedoch zurücktreten wenn
es ſich um politiſche Notwendigkeiten handelt Für
uns iſt Rathenau als ein Opfer deutſch völkiſcher und deutſch
nationaler Hetze für die Deutſche Republik gefallen Wir ſind

ich mich irgendwo in Grönkand Die Eisverhältniſſe und tge
Möglichkeiten die ſich zu Schlittenfahrten boten waren mir
nicht fremd und ich gewahrte bald zu meiner größten Freude
daß mir die auf meinen ſich bald über ein ganzes Menſchen
alter erſtreckenden Reiſen erworbene Technik hier vortrefflich
zugute kam Am 23 November rejſte ich mit dem däniſchen

Nordpolfahrer Je nach der Repulſe Bai um mit der
Hudſonbai Abteilung in Verbindung zu kommen Bis dahin
hatten wir keinen einzigen Menſchen getroffen Da endlich
am 4 Dezember kam der große An einem kalten Winter
morgen weit draußen auf dem Eis zog eine Karawane vor
Männern Frauen und Kindern in den phantaſtiſchſten Koſtümen
wie eine lebende Jlluſtration der grönländiſchen Sagen an
uns vorbei Jch fühlte mich wie mitten in einer ganz anderen
Zeit Und als ſie freundlich lächelnd zu mir ſprachen in
einer Sprache die ich ſofort wie die meinige verſtand da

riff ich daß mit dieſer Expedition ſich mir plötzlch ein neues

In ver Sttzang des Stadtrates

rieſiges Land eröffnete neue Menſchen und neue Aufgaben
die mich nur bedauern ließen nicht ſchon vor 10 Jahren
zu ihnen gekommen zu ſein Hier wartet meiner eine Auf
gabe unter Menſchen die eine Sprache führten die mir feit
früheſter Jugend geläufig war und dieſe merkwürdigen fremd
artigen Menſchen nahmen mich ſofort wie einen heimgekehrten
Stammesgenoſſen ber ſich auf

Ketzeriſche Gedanken über Polilik

veröffentlicht jezt Sigurd Jbſen der Sohn des Dichters HenrikJbſen die wienohl ſee hier und da in gewollte groteske Ueber

treibungen ſanen dennoch allgemeiner Bea wert P
So ſchreibt der ehemalige Staatsminiſter unter anderem Kein
Geſchäftsmann könnte ſich halten der finanzielt ſo ſeicht
ſinnig zu Werke ginge wie die Regierungen und Parlamente de
meiſten Staaten Kein Eiſenbahnbetrieb würde Vertrauen ge
nießen der hinſichtlich ſeiner Sicherung gegen l ſo
ſchlecht organiſiert wäre wie Europas großpolitiſches r
Keine private Liquidation hätte in ihrer Art ein Seitenſtück zudem Chaos geleiſtet in das die Urheber der Friedensverträge

dieſe präſumtiv beſten Köpfe der Staatsklugheit die Welt ge
Alles dies verſteht das politiſche Latenurteilh ne vor der e

daher wicht m der Lage ven früher ten Beſchluß auf
zuheben erſuchen vielmehr für deſſen ſofortige Durchführung
Sorge zu tragen Da die ſozialiſtiſchen Fraktionen die Mehr
heit des Stadtrates haben mußte von einer neuen Beſchlitß
e abgeſehen und es konnte das Telegramm der Mutter

athenaus nur zur Kenntnis genommen werden Es bleibt
alſo bei der Umbennennung des Hindenburgplatzes in Rha
thenauplatz Rathenau wird ſich im Grabe umdrehen

Uene Spuren der Kalhenaumörder
Thale Harz 13 Juli Die vergangene Nacht benutzte die

Polizei dazu um die von mehreren Seiten aufgezeigte Spur die
nach dem Harz führt zu verfolgen Unter Führung eines Kri
minalkommiſſars begab ſich eine Abteilung des Fahndungskom
mandos in Gardelegen in Automobilen über ferlingen
Marienthal Helmſtedt nach Schöningen und von dort aus nach
Thale Jnzwiſchen wurden Radfahrerkolonnen nach der Um
gebung von Schöningen und Thale entſandt die die waldreiche
Gegend abpatrouillierten Auch durchſtreifen zahlreiche Beamte
mit Polizeihunden den Harz Kurz nach Mitternacht traf die er
wähnte Abteilung des Fahndungskommandos in Thale ein wo
ſofort eine Durchſuchung der Gaſthäuſer uſw ſtattfand Jn einer
Herberge wurden zwei Radfahrer feſtgenommen deren
Aeußeres faſt genau mit der Kleidung der Mörder überein
ſtimmte Auch wies ihr Geſichtsſchnitt eine gewiſſe Aehnlichkeit
mit dem der Mörder auf Die beiden hatten keinerlei Ausweis
papiere bei ſich Bei ihrer ſofort an Ort und Stelle vorgenom
menen Vernehmung gaben ſie an aus Dannenberg an der Elbe
zu ſtammen und ſich auf einer Harztour zu befinden Nach ihren
weiteren Angaben handelt es ſich um einen Lehrer und
einen Gymnaſiaſten Die bisherigen Ermittlungen der
Polizei haben zwar ergeben daß ſie tatſächlich aus Dannenberg
ſtammen ſie werden aber vorläufig noch aus beſtimmten Grün
den feſtgehalten

Es beſtehen Anzeichen dafür daß ſich in der Gegend zahl
reiche Helfershelfer der Mörder aufhalten die einer
ſeits den Mördern kleine Dienſte leiſten andererſeits aber ver
ſuchen die Polizei irrezuführen Erſchwert wird die Verfolgung
jedenfalls dadurch daß gerade in der jetzigen Zeit in den in Be
tracht kommenden Gegenden zahlreiche Radfahrer auftauchen die
häufig in ihrer Kleidung eine gewiſſe Aehnlichkeit mit derjenigender Mörder aufweiſen Dadurg kommt es auch daß aus den ver

ſchiedenen Gegenden immer wieder Meldungen darüber einlaufen
daß die Mörder geſehen worden ſind

Neuerdings verfolgt ein größeres Kommando von Kriminal
beamten eine neue Spur die nach Kalbe Bismarck führt Syſte
matiſch werden ſowohl die Dörfer und Wege in der Altmark wie
im rz täglich von Radfahrpatrouillen Beamten mit Motor
rädern und ſolchen mit Spürhunden abgeſucht

Wie von zuſtändiger Seite in Berlin mitgeteilt wird hält
man in Kreiſen der politiſchen Polizei die Verfolgung der Harz
ſpur für ſehr ausſichtsreich Es wird darauf hingewieſen daß
es ja doch auch urſprünglich die Abſicht der beiden Mörder ge
weſen nach der Tat in den Harz zu fahren um dort möglichſt
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nicht ſo ſehr Intelligenz als Energie Borniertheit kann hier
ſogar ein Vorteil ſein Die geiſtigen Scheuklappen verhindern
Seitenſprünge und die Beſchränktheit des Gedankenganges dient
dazu die Kräfte auf eine einzige Aufgabe zu ſammeln auch auf
eine fixe Jdee Paart ſich dieſe Beſchränktheit mit hinr ſichender
Ausdauer ſo ergibt dies zuweilen ganz überraſchende Reſultate

Jn Rom wird jeden Mittag ein Kanonenſchuß gelöſt welcherder Bevölkerung verkündet daß es 12 Uhr iſt Neſe Einrichtung

wollte eine kleine Stadt in den Abruzzen nachmachen Auf
einem alten Kaſtell würde eine Kanone aufgeſtellt ſamt einem
Mann zu ihrer Bedienung Eines Tages kam ein Touriſt in
die Stadt ein Sonderling der ſich nach allem ekkundigte Gr
fragte den Kanonenmann Wie wiüiſſen Sie genau wann es
12 Uhr iſt Und der Mann antwortete Ich richte mich
nach der Uhr die vor dem Uhrmachergeſchäft hängt Dann
fragte er den Uhrmacher Wieſo geht dieſe Uhr da draußen
richtig Und der Uhrmacher anctwortete IJch richte mich nach
dem Kanonenſchuß droben am Kaſtell Der Touriſt ſchrieb
dieſe Antworten in ſein Tagebuch Und er fügte hinzu Genau
ſo verhält es ſich in der Politik die Führer horchen auf die
Maſſen und die Maſſen auf die Führer Auf dieſe Weiſe er
ahren ſie wieviel es geſchlagen hat Politik ſoll gleich
deutend ſein mit Menſchenkunſt Der rein menſchenkünſt

leriſche Politiker würde der ſein der einzig allein ſich zur Auf
gabe ſetzt Weſen und Schaffenskraft des Menſchen zu er

hen und das Problem zu löſen ſucht eine Geſellſchaft zu
chaffen die ein Maximum von wertvollen Leiſtungen hervor

bringen könnte Mit Machthaberei hat die Menſchenkunſt nichts
zu tun ebenſowenig mit Machtloſigkeit Sie liegt auf einem
höheren Niveau wo die Macht ein ehör ſein kann niemals
aber das weſentliche Nur für des Macht
verhältniſſes zu arbeiten welche Art es auch ſein mag heißt
die Form zum Jnhalt machen die Nebenſache zur Hauptſache
das Mittel zum Ziel Das Ziel idealer Politik iſt
aber nicht die Macht ſondern der Menſch
Reines Gold iſt zu weich um gangbare Münze gebraucht
werden zu können Es muß mit einem weniger edlen Metal
verſetzt werden erſt dann erlangt es Härte und Wider
an rn o verhält es ſich auch mit den führenden
olitikern Selbſt die beſten unter ihnen nicht aus reinem
old und bei der M i ſogar der Goldgehalt recht
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